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zur honorarfreien und sofortigen Veröffentlichung
Sonntag, 27.08.2006
Joachim Vogl schreibt Sportgeschichte
23.08.2006, Etterschlag/Hochbrück – Deutsche Meisterschaft Armbrust 10 m
Der Etterschlager Nationalkaderschütze Joachim Vogl erfüllt sich mit der 10-Meter-Armbrust bei der Deutschen Meisterschaft 2006 einen Traum: Zum dritten Mal in Folge wird er Deutscher Meister in der Einzelwertung und schreibt damit Sport​geschichte.
Vogl brachte es auf ein Spitzenergebnis von 397 Ringe (99/100/99/99) und stellte damit gleichzeitig den Deutschen Rekord ein. „Obwohl ich den Titel zum zweiten Mal verteidigen wollte, habe ich nicht daran geglaubt, dass mir dies gelingen würde – und dann auch noch mit so einem überragenden Ergebnis“, gibt der frühere Mannschaftswelt- und Europameister erstaunt über seinen eigenen Erfolg zu. Schließlich wurde er bei der Bayerischen Meisterschaft vor wenigen Wochen mit 389 Ringen nur Siebter. „Aber das war bevor ich festgestellt habe, dass mein Holzbolzen, mit dem ich schon so viele Titel gewinnen konnte, eine Materialschwäche aufwies“, erklärt Vogl. 

Bereits in den letzten beiden Trainingseinheiten vor der Deutschen Meisterschaft griff der Routinier in seine ‚Trickkiste’ und holte einen neuen Bolzen aus Karbon hervor. „Damit lief es von Anfang an hervorragend“, so der erfahrene Sportschütze. „Allerdings wusste ich bis dato nicht, wie sich der neue Bolzen im Wettkampf verhalten würde.“ Letztlich waren mit 397 Ringen alle Zweifel beseitigt und der Deutsche Rekord eingestellt. Deutscher Vizemeister wurde Klaus Schüler (394 Ringe) vom SSV Pfaffenweiler. Rang 3 belegte Matthias Dierolf vom SV Rosenberg mit 393 Ringen.  
Darüber hinaus konnte sich Vogl auch über den Deutschen-Meister-Titel mit seiner Mannschaft freuen, denn die Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München wurde mit ins​gesamt 1.164 Ringen vor dem Turn- und Sportverein Hilgert e.V. (ebenfalls 1.164 Ringe) Deutscher Meister – ein toller Doppelerfolg für den „Bund“ München. 
Alle Ergebnisse der Deutschen Meisterschaft 2006 sind im Internet unter  www.schuetzenbund.de/results_srugies zu finden. 
Foto (Joachim Vogl_AB10m.jpg): Fotodesign Märzinger
(Bildunterschrift:) Titel-Hattrick: Joachim Vogl wird zum dritten Mal in Folge Deutscher Meister mit der 10-Meter-Armbrust und stellt dabei den Deutschen Rekord mit 397 Ringen ein.  
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl:
Joachim Vogl begann bereits 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. Seit dieser Zeit ging es mit der Leistung kontinuierlich Berg auf. Mit 18 Jahren wechselte er zum Münchner Leistungsverein, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der wohl erfolgreichste Luftgewehr-Schütze aller Zeiten: der zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillen-gewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992, Johann Riederer. Von ihm lernte Vogl alle wichtigen Tricks und Kniffe, um an großen Wettkämpfen erfolgreich teilzunehmen. Bereits kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und benützte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland.

Obwohl der Schießsport „nur“ eine Randsportart ist, muss trotzdem in etwa der selbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, damit man national und international Wettkämpfe bestreiten und gewinnen kann. Deshalb sind hier weitere Sponsoren sehr hilfreich!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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